
Umweltverbände:
,,Kniefall vor der

KohIelobby" ßt/ßtL/!
Datteln lV: Kritik an den Grünen

DüssELDoRF/BERUN. Führen-
de Umweltverbände werfen
den Grünen wegen einer Ent-
scheidung zugunsten des um-
stnttenen Großkraftwerks
Dafteln IV einen .,Ituiefall vor
der Kohlelobby'' vor. Die par-
tei löse ihr Versprechen nicht
ein, Vorreiter für konseouen-
ten Klimaschutz und Verteidi-
ger der Energiewende zu
sein, schreiben die Organisa-
tionen Greenpeace, Bund ftir
Umwelt und Naturschutz
(BUND), Deutsche Umwelt-
hilfe, Naturfreunde Deutsch-
land, urgewald und camDact
in dem Brief. Er wurde oe] E-
Mail an die Bundes- unä Lan-
deworsitzenden sowie die
Fraktionsvorsitzenden der
Grünen geschickt.

.Klima.Killer erster Klasse"
Das loaftwerk Datteln IV am
Rarde des Ruhrgebiets wäre
bei Inberiebnahme mit bis zu
acht Millionen Tonnen iährli-
chen COz-Emissionen ..der

größte Steinkohleblock
Europas uird ein Klima-Killer
erster Klasse", erklänen die
Verbände.,nlahrzehntelang
würde das lftaftwerk schmut-
zigen Kohlestrom in die Netze
leiten und die Energiewende
torpedieren." Der weitgehend
feniggestelJte Bau, in den der
Eon-Konzem bereits eine Mil-
liarde Euro investiert hat, war
vor Jahren gerichtlich ge-
stoppt worden, weil er meh-
rere Kilometer vom landes-
planerisch festgeleqen
Standon endemt in dir N.fie
eines Wohngebietes errichter
wurde.

Vor einigen Tagen erlaubte
die . rot-grüne Landesregie- .
rung jedoch. Abweichunsen
vom Landesentwicklunsso'ian
und machte damit deri iVes
für eine mögliche Genehmil
gung frei. Der Regionalver-
band Rutrr beschloss darauf-
hin am Freitag eine entspre-
chende Anderuag des Regio-
nalprans. epd


